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Der  des Landkreises Ammerland für die Bildungsarbeit der kvhs Ammerland 

des Jahres 2021 beträgt (unter Berücksichtigung der internen Leistungsverrechnungen mit 

der Kreisverwaltung) €, bei  von € (2020: 1.010.949 €) 

und  von € (2020: 1.227.123 €).  

 

Der Anstieg des Zuschussbetrages im Vergleich zum Vorjahr erklärt sich in erster Linie durch 

einen deutlichen Rückgang in den Erträgen, der wiederum zum weit überwiegenden Teil 

durch weitere pandemiebedingte Einnahmeausfälle (Totalausfall oder zwangsweise verrin-

gerte Gruppengrößen) bei den Teilnahmeentgelten i.H.v. nochmals knapp 100.000 € zu 

erklären ist. Eine eigentlich zu erwartende anteilige proportionale Dämpfung der Aufwen-

dungen bei den Honorarkosten konnte in Teilen nicht realisiert werden, weil zahlreiche An-

gebote wegen der Auflage einer praktisch halbierten Gruppengröße nur um den Preis star-

ker Unterdeckung umgesetzt werden konnten und die verbliebenen Einsparungen durch 

gravierende Kostensteigerungen in den Bereichen „Bauliche Unterhaltung“ (plus 12.500 €), 

Energiekosten (Nachzahlung Gas 15.000 €) und Werbung (Programmheft plus 13.000 €) 

„aufgefressen“ wurden. Dass der Zuschussbetrag als Saldo trotz der Steigerung weiterhin 

deutlich positiv vom eigentlich zu erwartenden Zuschussbedarf abweicht, ist auf ein - trotz 

der pandemiebedingten Herausforderungen und Handlungsrestriktionen – weiteres erfolg-

reiches Geschäftsjahr der kvhs Ammerland gGmbH zurückzuführen, das sich in einer ent-

sprechend großen internen Leistungsverrechnung (ca. 380.000 €) gegenüber der kvhs nie-

derschlägt. 

 

Winfried Krüger, 28. September 2022 


